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Allgemeiner Anzeiger.
^ii b ereitnuK der LKoeoliiile.

Ulm ^srsokusiäst äis ^rosssn,?ktb1sttsn in KIsins LtüoKs,
rübrt äissslben iriit st^ss Vesser ?susr s,n, bis sis sisr-
8LkmsI?sn, Aibt älmu uasb Lelisbeu Vesser oäer Wilsb
sog,. '/5 Iiitsr s, ?«rtion) ?n uucl lässt Zweimal äukkoebsn.

Lins '/s l'kä. lädlstts bsstebt ans ssobs LtüeKsu, clsrsn
sms ss, 42 Arttininss) für sins ?ortion ASuüZt.

<Zuts reius OKoso1s.cls ^vircl uucl bleibt IsieKtklüssiA, ausk
»si länAsrsin, übriASns cleiu L,ronui sgkääliebsu XoeKsn; ^vircl
sins <ÜKo«c>1g.äs bsiin Xoedsu äiok, so entkält sis Xs.rtot?sl»
rnekl uucl ist ä^nn sek^vsr vsräs,u1isb.

Unterzeichneter empfiehlt eine
vortreffliche Lederschmicre, welche mit
leichter Mühe und ohne Wärme
anzuwenden und ein ausgezeichnetes Mittet
ift, das Leder weich und wasserdicht
zumachen. Preis per Topf 30 u.«»Rp.

Wiederverkauf«- erhalten äcabntt,
Leonhard Kellenberger

z. Gerbe in Speicher, Kt, Appenzell,

5^ MrKleidermacher! >

H. Klemm's großes „Handbuch der
Bckleiduugskunst für Civil, Militär und
Livree", 33. Auslage mit über 14l)v
Zeichnungen 13 Mark odcr IZ Fr,

H. I^1s»ir».'s Neueste Schule dcv
Damcnschnciderei mit l« Tascln und
über «t>N Figuren nebst Rcdnktions-
Schcma zu,» gründlichen
Selbstunterrichte, Nur 8 Mark odcr 1« Fr,

Dresden, H. LI«im»'s Verlag.

Spielwerte
4 bis 200 Stücke spielend; mit Expression, Mandoline, Trommel,
Glockenspiel, Castagnetten, Himmelssiimmen zc.

Spieldosen
2 bis IS Stücke spielend, Necessaires, Cigarrenständer, Schweizerhäuschen,
Photopraphiealbnms, Schreibzeuge, Handschuhkasten, Briefbeschwerer,
Cigarren-Etuis, Tabaks-u.Ztindholzdosen, Arbeitstische, Flaschen, Biergläscr, >

Portemonnaies, Stühle zc., alles mit Musik. Stets das Neueste empfiehlt

I. H. Heller, Ber«.
Jllustrirte Preiskourante versende franko.

Nur wer direkt bezieht, erhält Heller'sche Werke.

Vi-. Airy's Raturheilmethode.
Dieses berühmte Werk (62. Auflage) ist für 1 Fr. 2S Cts. durch jede

Buchhandlung in der Schweiz und aus Einsendung vvn 13 Briefmarken
s, 10 Cts. durch Richter'S BerlagS-Anstalt in Leipzig zu beziehen.

Alle Leidenden werden auf dieses Buch aufmerksam gemachtl

Mr Hüsten unö Krustleidende.
In Folge ihrer überraschenden Wirksamkeit bei Husten, Snngenkatarrh, Heiserkeit, Krampfhusten,

Engbrüstigkeit, verbunden mit Schlaflosigkeit, siud die Pektorinen von vi-. I. I. Hohl in Heiden seit Jahren
ein sehr beliebtes Haus- und Heilmittel geworden. Vor Nachahmung wird gewarnt. Man beachte auf den Schachteln
die richtige Firma. Aecht zu beziehen in Schachteln zu 75 und 110 Rp. durch C. Stoib, Apotheker in Trogen;
Albert Lutz, Papierhandlung in Herisau; I. U. Baumann im Dorf in Rehetobel; Conditor Schmid in
Speicher; Lutz, Chirurg in Schönengrund; Wittwe Bruderer, z, Apotheke in Teufen; Heierlt-Stamm
in Gais; I. U. Locher's Kunsthandlung in St. Gallen nnd durch die Apotheken Ehrenzeller, Hausmann,
Stein in St. Gallen; Jak. Schweizer, Handlung in Degersheim; I. Gschwend-Znndt in Altstätten;
B. Weyer in Flawil; Ledcrgerber, Chirurg in Goßau; Haab, Buchbinder in Ebnat; Weber'sche Apotheke
in Lichtensteig; I. C. Schönholzer in Niederutzwil; Helbling, Apotheker in Rapperswyl; Herm. Lutz
in Rheineck; Rothenhausler, Apotheker in Rorschach; Streuli, Apotheker in Utznach; Kilian Schlegel
in Wallenstadt; H. Steffan in Wattwil; Gebr. Streuli in Weesen; D. v. P. Hilti in Werdenberg;
C. I. Schmidweber in Wyl; Dr. Schröder nnd vr. Nadler in Frauenfeld; Künzli, Chirurg in Aado rf;
Graf, Chirurg in Amrisweil; I. C. Gimmi in Andweil; Beuttner, Apotheker in Bischofzell; Albertina
Anderes in Engishofen; Schalch, Apotheker in Dießenhofen; Schilling-Hild in Kreuzlingen;
H. Würgler in Romanshor»; Weber, Chirurg in Sirnach; Ribi, Buchbinder in Steckborn; Lochmann
zur Linde in Weinfelden; G. Elmer, Papierhandlung in Glarus; Scb. Oertli in Schwanden; Heufj,
Löwenapotheke in Chur; Römer zur Glasapotheke in Schaffhausen; I. I. Spaar in Neunkirch; Tiegel,
Apotheker in U.-Hallau; Wurth, Apotheker in Schleitheim; Kühne, Apotheker und Guhl. Apotheker in
Stein «./Rh.; durch die Apotheken Kerez, Lavater, Locher, Lorez, Strickler, Nhlmann nnd Meier-Schaadt
in Zürich; Bölsterli im Seefeld; ^ulder in Außersihl; Wernle in Hottingen; Staub in
Andelfingen; Suter in Horgen; Seiffert in Feuerthalen; Nuftbamner in Pfäfsikon; Hoffmann in Rich-
terswil; Schoch in Wald; Steinfels in Wädenschweil; durch Jaiser-Forrer, Conditor in Winterthur
und durch die Materialwaarenhandlnngen Hilfiker in Affoltern a./A.: I. Bachmann in Meilen; Steinfels
in Stäfa; I. Nufitmumer in Wetzikon.



H Wichtig für Kautleidende. A

^für Flechte«, Grinds, Krätze, überhaupt für alle H

^ beißmdeu Hautkrankheiten. ^

^ Dem Unterzeichneten ist es durch große Opfer und Mühe
gelungen,^

vortreffliche Heilmittel gegen obige Leiden zu erfinden. Diese nur äußerlich V
ü anzuwendenden Heilmittel find mit dem glücklichsten Erfolg schon 14 Jahre ü
5 angewandt worden cknd zwar bei den hartnäckigsten Uebeln, sei es bei >c

Herren, Damen oder Kindern: vollkommene und dauerhafte Heilung er-?
H zielt worden. Diese flüssigen Heilmittel besitzen die vortreffliche Eigen- ü
W schaft, daß sie den unreinen und beißenden Stoss ans dem Körper ziehen,«
X wodurch nicht blos die Hautkrankheit für immer gehoben wird, sondern A
^ es wird dem Betreffenden innerlich wieder leicht und wohl, wodurch die z
ö Düsternheit nnd Schwerfälligkeit des Körpers gänzlich verschwindet. Die i

X Anwendung ist sehr einfach, indem die leidenden Stellen alle Tage nur ^

1 bis 2 Mal gewaschen werden müssen, ste verunreinigen weder Körper
> noch Kleider und sind bereits geruchlos. Bei genauer Anwendung fehlt
' von hundert Personen nicht eines.

Zeugnisse liegen viele Tausende zur Einsicht bereit; der Oeffent-
lichkeit aber gebe ich keine anheim, indem ich mich der strengsten Ber-t

' schwiegenheit verpflichte; in Folge dessen werden die werthen Namen der :

Geheilten nicht öffentlich gekennzeichnet, wodurch bci diesen Leiden gewiß
'

einem Jeden besser gedient ist. Verlangt der Patient die Veröffentlichung i

- selbst, so gebe ich es natürlich zu, wie es bei dem hier beigefügten Zeug- j
nisse der Fall ist. — Bestellungen können sowohl schriftlich wie persönlich

'

gemacht werden, nur muß dcr Patient das Hautleiden genau beschreiben,,
- weil eben nicht für alle die gleichen Mittel gegeben werden können. Es °

wird nie mehr gesandt, als das Leiden absolut erfordert.
D^°" Diese Heilmittel werden wohl verpackt und mit einem Siegel,

-versehen in Flaschen versandt: eine ganze Flasche «, 10 Fr., einei
halbe Flasche it S Fr.; wenn das Geld dem Bestellungsschreiben

^

nicht beigelegt ist, so werden die Mittel unter Postnachnahme gesandt.,
> Briefe und Gelder werden franko erbeten unter der genauen Adresse:

I. Mohner, Arzt,
<

in Teufeuau bei Herisau, Kt, Appcnzcll (Schweiz), ^

' AM- Am Sonntag und Freitag im Wohnhanse den ganze«'
Tag zuverlässig zu treffen, an den übrigen Tagen bis Mittags 11 Uhr.

Danksagung. X
Sic unterzeichnete Familie bezeugt hiemit nnt Freuden dcm Herrn I. Rohner, x

> Spezialarzt, in Teufeuau bei Herisau ihrcn herzlichsten Dank für die vollständige U
-Heilung ihres Sohncs und Bruders Karl, wohnhaft in Davcuport, Iowa, Amerika, V

Derselbe litt seit Jahren an Flcchtcnausschlag, die sich zuletzt über dcn ganzen Körper y
ausdehnten; nllc Mittel und angcwandtcn Bäder halfen nichts, scin Leben ward ihm A

> beinahe zur Last. Da sandten wir im letztcn Sommer cin Kistchcn Mcdikamcntc von it)
-Hcrrn Dr, Rohner und in zwci Monaten war cr ganz turirt. Er schickt scincm Er-V
' rctter ebcusalls scincn tauscndsciltigcu Dank, Mögcu noch Viele das Gliick haben, von y

ihm geheilt zn werden, Familie Kncll-Bernonlli s
Im Juni 187«. in Rorschach, Q

Spezialarzt

zu stralchnrg (Elsaß) heilt nächtliches
tjettniissm, Imnotmz, Pollutionen, MISS?,

Bandwurm
theilt auch brieflich
Ivr. Bloch INWien, Praterffraße SS.

sM Höchst wichtig f. Leidende,
insbesondere f.Bruchleidende!

Der Unterzeichnete heilt mit Erfolg
folgende Krankheiten: Alle Arten
Nnterleibsbrüche, die verschiedenen
Magen- n. Nervenleiden, Bleichsucht,

Blutarmuth, Auszehrung,
Rheumatismus, Flechten, Salzfluß,

aller Art Geschwüre und
offene Wuuden, sowie Geschlechtsschwäche

und Geschlechtskrankheiten.

Gegen frankirte Briefe
erfolgt jederzeit gratis Auskunft und
Belehrung, sowie man auch jederzeit gratis
eiiiSchriftchen mit Belehrung und vielen
IVV Zeugnissen in Empfang nehmen
kann. Krüsi-Vlltherr,

Bruch- u, Naturarzt in Gais, Kt, Appenzell,

Alois Huber, Fabrikant chemischer
Produkte in Gähwyl, Kantons St.
Gallen, empfiehlt seine bekannten und
bewährten Artikel, nämlich: Haar- und
Bart-Erzeugungsmittel, per Flasche
1 Fr. ZV Rp. Seife für Sommersprossen,

(Märzendreck), per Stück
1 Fr. Stt. Pommade für Haarkrankheiten

und Haarwurm, per Töpfli
l Fr. 30. Hühneraugenpflästerchen
(Aegerftenangen) zu heilen, Preis
1 Fr. 30. Für Bettnässer. Ein Mittel
mit Garantie, Per Schachtel » Fr.
Rheumatismuspflaster (G'süchter), per
Töpfli Fr. 1. 3«. Radikales Kropfs
Wasser, p. Flasche 1 Fr. LotoiuMnus,
Haarfärbemittel, graue und rothe
Haare dauernd zu färben. Per Flasche
4 Fr. 30. Universalwundheilpflafter
für alle Arten alte eiternde Wunden,
Knochenfratz, Salzfluß, Schnitt- und
Hiebwunden geschwind stch zuheilen.
Per Topf s Fr. 30. Schweizerische
Alpenkränterseife für Kahlköpfige und
Haarleidende, Preis 1 Fr. 30.

MS" Wer für 1» Fr. bestellt,
erhält ein prachtvolles Prämien-
bild in schönstem Farbendruck: Idda»
öurg bei HShwuk.

Der Haarschtvund.
Aerztlicher Rath geb er bei allen

Krankheiten der Haare, sowie
der Kopfhaut, ca. 130 Seiten Text,
versende auf Franko - Verlangen
gratis und sranko. (sss>

Edm. Bühligcn,
GoKUs ° Leidig,, Villa KüliUgen.



G. A. W. Mayer's in Breslau weißer Brnst Shrnp
ein von vielen Aerzten und Phyfikaten approbirtes Mittel gegen

veralteten Hnsten, Brustschmerzen, Heiserkeit, Berschleimung, Blutspeien, Asthma, Keuchhusten,
^ Reiz im Kehlkopfe.

Niederlage in St. Gallen bei Frau Wion-GluÄ, Schützengasse Nr. l«, nächst dem Bahnhof.

seit Jahren bekannt durch ihre ausgezeichnete Wirksamkeit bei Bleichsucht,
Blutarmut) und Beroauungsveschwerden, sind zu beziehen in

Gais: Heierle-Stamm. Teufen: Geschwister Bruderer. Herisan:
Wittwe Lutz-Stamm. Speicher: Schmid, Konditor. Trogen: Frau
Lehrer Edelmann. Heiden: Schmid, Konditor. Appenzell: Dörig.
Gonten: Jgfr. B. I. Broger, Handlung. St. Gallen: Wittwe Bernet,
Marktgasse. Altstätten: Zündt, z. Palme. Atzmoos: Geschw, Streuli.
Linz bei Rüthi: Lehrer Kuhn. Engishofen: Fräul. Albertine Anderes.
Arbon: Schawalder, Konditor. Güttingen: Wittwe Hanselmann,
Glarus: Stäger, Handlung, Hauptstraße. Schwanden: I. Blumer
z, Freiberg. Lintthal: Jb. Schießer beim Konsum-Verein.

Wichtig für Kranke!
Alle Kranke, namentlich solche, die an Appetitlosigkeit, Auszehrung,!

Blähungen, Bleichsucht, Brechruhr, Durchfall, Erbrechen, Gicht,
Fallsucht, Finnen, Flechten, Kopfschmerz, Krämpfe, Kolik,
Magenkrämpfe, Hämorrhoiden, Podagra, Drüsenleiden, Darmkrankheiten,
Würmer, Hypochondrie, Gelbsucht, Husten, Milzbeschwerden, Lun-
gcnkrankheiten, Nervenleiden, Epilepsie, Hautausschläge, Ge-j
schwüre, Fieber, zc. leiden, finden sichere nnd dauernde
Beseitigung ihrer Leiden durch

vi-. A. O. Werucr's

Preis 1 Flasche mit genauer Gebrauchsanweisung 4 Fr,
Viele tausend Dankschreiben bestätigen die Bortrefflichkeit und heil-!

l same Wirkung der Essenz, welche nach Borschrift des Vr. Werner nur
allein echt in der Königl. Hosapotheke zu Leipzig angefertigt
und durch Vermittelung der G. Pönicke'scheii Schulbuchhandlimg in
Leipzig gegen Nachnahme oder Einsendung des Betrages zu beziehen ist.
Für die Schweiz: R. Kraut-Botzhart in Zürich, MckKrgass«?.,

Sriieiciossii, KlusiKwerKe, OrAelu,

1. ?Ü8t, XirsdZ'ttsss 3, 8t. Lallen.

^izottisksr llennler in lutsrläksn.
^usAs^izieKnetos ZZsiUnittsI bsi LlsioKsueKt, LIutitrinutK, LeKväeKs-

?ustÄnclsn, L.Itsrss«ti>v«,Lks, KnASäiusr RsoonvttlssLen? sto. eis.
Depots iu «Neu L.z>otii«Ken.

Alpen Kräuter-
Blutreinigungs-Thee

von G. Hauser in Niederurnen lKt. GlaruS).
Dieser Thee ist als ein Universalmittel

zu betrachten und dient
vorzugsweise als Wasser- und Blutreini-
gnng, sowie für Flüsse, Ausschläge,
Eiterungen und Geschwüre, führt den

Schleim nnd die Galle ab und macht
eine leichte Verdauung, entfernt das
Herzklopfen und heilt Verstopfung der
Milz uud Leber. Auch ist dieser Thee
Personen, welche an Blutarmuth leiden,
dringend zu empfehlen, indem er das
Geblüt von Grmtd aus reinigt und
versüßt und wieder ein frisches Aussehen
erweckt wird. Auch sehr erprobt ist
unser Brustthee. — Zu beziehen per
Paquet ii, 1 Fr. (bei Mehrabnahme
billiger) bei G. Haus er

in Niedcrurnen I Glarus,.

iS^,«ttl.llll^i Volks>Atlas übcr alle
«pvlivtlltlz: Theile dcrErdcfiirSchulc
und Haus von Auithor uud Jszleib «oll-
ständig in 24 Karten, 22, Auflage, Prris
Fr, 1, Zi, Ct, halten in Vorrath - Bächinger
uud Kiiblcr in Trogen.

Aechte Nervensalbe.
Ein ausgezeichnetes und probates Mit»

tel gegen rheumatische Schmerzen,

Schwindsucht in den Gliedern
und hauptsächlich zur StäkkUNg dw
Nerven.

Die überraschende Wirkung dieservor»
trefflichen Ncrvensalbe ist hinreichend ie>

kannt, daher keine weitere Anpreisung
nothwendig. Dic Salbe wird, mit meinem

Siegel »ersehen, in Dosts versandt sammt

Anweisung, Eine ganze Dosis Fr. ö,
eine halbe Dosis Fr. 2. Sg und lst fort»
wahrend ächt zu beziehen bei Herrn
Vrunner, Apotheker, Kramgasse
Nr. iss in Bern, Hrn, H. Stern,
Apotheker in Biel, Hrn. Lüöi Cie.,
Apotheker in BurgSorf, sowie bei
dem Unterzeichneten.

Briefe und Gelder werden stetS frank»
erbeten an die Depots wic an den Unter»
zeichneten. I. Roh««, Arzt,
in Teufcliau bei Herisau, Kt, Appenzell,



Goldtropfen von I)r. und Chemiker I. Bär in St. Gallen (Schweiz).

^

Brandwasscr, selbst i/°e,^schwikrigste,, ssa,n krxmbt, Fr, l. — Nerbenfnibe, S!Zct„„gs„,i!tkl, Fr, 1, so Rp, Rhenmatts»

Alpenkräuter-Magenbitter
von

Ang. F. Dennler in Jnterlaken.
Die trefflichen medizinischen Eigenschaften, sowie die mannigfachen I

Anwendilngsarten haben diesem Bitter in der ganzen Welt Verbreitung
verschafft. Vom Standpunkt der Gesundheispflege nimmt derselbe!
neben Bier und Wein eine der ersten Stellen ein. — Unvermischt!
genossen befördert er die Verdauung und beseitigt die Störungen im!
Magen. Mit Wasser vermischt bildet er zu jeder Tageszeit, be-I
sonders aber im Sommer ein kühlendes, sehr gesundes Zwischengetränk. I

Als Familien- und Hausmittel leistet er besonders gute Dienste,!
und schafft als Magenmittel Linderung und Heilung, HLuftg selbst!
da, wo alle frühern Mittel resultatlos waren.

Auf Land- und Seereisen, auf Bergtouren und Märschen,!
bei allen Strapazen ist seine Anwendung jedem andern spiritussen
Getränk weit vorzuziehen; man hat in ihm in allen Fällen ein
treffliches Schutzmittel, einen eigentlichen Gesundheitsliqueur.

Depots in der Ostschweiz: St. Gallen: Dürler-Bion,>
Multergasfe. Alle Apotheken. Buchs: Hilti sche Spezerei-
Handlung. Altstätten: Sailer, Apotheker. Nu: Albert Thnrn-I
Herr. Ebnat: I. Diener. Lichtensteig: Grob, Apotheker.
Rorfchach: Tho mann, Apotheker. Rheineck: Küster, Apotheker.
Rapperswyl: Mayer, Konditor. Uhnach: Streuli, Apotheker.
Ragaz: Altherr, Apotheker. Wallenstedt: Hug-Andlcr. Mels:
Pfsffner, Uhrmacher. Appenzell: Reff, Apotheker. Trogen: Starb,
Apotheker. Teufen: Müller, Posthalter. Herisau: Lobeck,
Apotheker. Arbon: Müller, Apotheker. Romanshorn: Zeller,
Apotheker. Bischofzell: Beuttner, Apotheker. Weinfelden: Mohn>
zur Krone. Frauenfeld: Schröder.

in St. Gallen (Schweiz).
Brühlgasse Nr. S»,

Handlung en Ai'os et en ästail in Wasserleitungsröhren,
Hahnen und Pumpen aller Art, Apparate zur Gernchloshaltung

von Gruben, Abtritten zc.

Wcrkstätte zur Verfertigung von Pumpen und allen in das
Brunnenfach einschlagenden Arbeiten. — Legung von Leitungen für

Wasser, Dampf uud Gas.

J«linschni oi»i l>« jcdcr Art wcrdcn augenblicklich durch den berühmten Indischen Extrakt
^UUNsU>McrgcN beseitigt, DicseS Mittcl hat sich cincn Weltruhm erworbcn und solltc in
Iciner Familie schien. Aecht ii> Flaschc» zu 7S Rp. für St. Gallen bei Bio«»Glück, für
Speicher bei I. U. Schmid.

Der leidenden Menschheit
znm Trost!

Weil es unwiderlegbar wahr ist,
daß so viele, man darf sagen, die
meisten Krankheiten von einem
unreinen und verdorbenen Blut
herkommen, so bin ich überzeugt, dem
gesammten Publikum von Nah und
Fern den von Professor Pagliano
verfertigten B lu t r e t« i g «n g s -
Syrup zu empfehlen. Dieser Syrup
ist entschieden eines der untrüglichsten
Blutreinigungs-Mittel. Wer
einmal die Wirkungen dieses Syrups
(abgesehen von den vielen Zeugnissen)
an sich selbst erfahren hat, der weiß
ihn gewiß in vollem Maß zu schätzen
und zu ehren. Es ist jedes Fläschchen
mit vollständiger Gebrauchsanweisung
und Zeugnissen für Fr. 2. 50 Rp.
zu beziehen bei Iohs. Stark
zum cmc„ Asyl iu Herisau, Kt, Appcnzcll.

Bei Abnahme von 25 Stück werden
5 Stück gratis beigelegt. Briefe und
Gelder werden franko erbeten.

Ferner empfehle mich noch speziell
für die Heiiuug ser Flechten.

?erriicl«en, Hssrtoureii,
pet«, LKiAnuris, Acipie, Hssr^
srkeire» sller >^ri, K,epsrstrireii.
KeicKKslNAe, I.sAer!u reinsten
?srtninerieii u. VoiletteartiKelv.

Loissurevsdinet für vsmsn

Bandwurm.
Sicheres Mittel zur Entfernung

desselben in wenigen Stunden und
ohne Gesundheitsnachtheile versendet
für Fr. 7.50 Rp. Jak. Schmid im
Schiller in Oberegg, Kt. Appenzell.
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